
Stadt Bergisch Gladbach    Frist: 15. Dezember 2020
Kulturbüro 
Gustav-Lübbe-Haus 
Scheidtbachstr. 23 
51469 Bergisch Gladbach 

Antrag zur Sicherung von Kultureinrichtungen, Einzelkünstler*innen, Vereinen in 
coronabedingten Krisensituationen 
 Solidaritätsfonds der Stadt Bergisch Gladbach „GL hilft der Kultur“

Antragsteller*in 
 Juristische Person (Verein, usw.)
 Natürliche Person (Kulturschaffender/Kulturschaffende)
 Freie Kultureinrichtungen

Name/Bezeichnung inkl. Rechtsform 

Anschrift (Straße, Haus-Nummer, Postleitzahl, Ort) 

Ansprechpartner/Ansprechpartnerin E-Mail Telefon 

Bankverbindung / IBAN Kreditinstitut 

Hiermit erkläre ich, 
 dass die existenzbedrohende Wirtschaftslage bzw. der Liquiditätsengpass eine Folge

der Coronakrise 2020 ist, die nicht allein mit Hilfe anderer Unterstützungen behebbar
ist.

 dass das eingetretene Defizit nicht meiner Institution bzw. von mir zu vertreten ist, d.h.
die Ursache nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt worden ist (z.B.
Kosten nicht vermieden werden konnten).

 dass aus eigener Kraft alleine eine nachhaltige Verbesserung der wirtschaftlichen
Lage nicht zu erwarten ist.

 dass ich dem städtischen Kulturbüro auf Verlangen die zur Aufklärung des
Sachverhalts und Bearbeitung meines Antrages erforderlichen Unterlagen und
Informationen unverzüglich zur Verfügung stelle.

 dass mir bekannt ist, dass kein Rechtsanspruch auf die Gewährung von Mitteln aus
dem Solidaritätsfonds der Stadt Bergisch Gladbach „GL hilft der Kultur“ besteht.

 dass mir bekannt ist, dass ich im Falle einer Überkompensation (Entschädigungs-,
Versicherungsleistungen, andere Fördermaßnahmen) die von der Stadt Bergisch
Gladbach erhaltenen Mittel zurückzahlen muss.

 dass ich verpflichtet bin, bei der Beantragung weiterer Hilfen (auch bei anderen
Behörden bzw. Institutionen) diese finanziellen Zuwendungen anzugeben.

 dass ich keine Unterstützung aus staatlichen Programmen von mehr als 10.000 Euro
erhalten habe / erhalten werde.

__________________________ _________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift 
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Bitte fügen Sie ihrem Antrag folgende Anlagen bei: 

• Aufstellung der nicht vermeidbaren Kosten und ggf. Corona-Pandemie bedingten 
Kostensteigerungen (z.B. Hygienemaßnahmen /-mittel).

• Aufstellung über entgangene Einnahmen/Erträge/Aufträge, die zur Sicherung des 
Betriebs, der Existenz, der Vereinsarbeit etc. normalerweise erforderlich und für das 
Jahr 2020 geplant worden sind, evtl auch mit Ausblick auf das 1. Quartal 2021.

• Nachweise über alle Einnahmen aus anderweitigen Förderprogrammen und Dritt-
mitteln, die aufgrund der Corona-Pandemie beantragt bzw. schon bewilligt worden 
sind (z. B. aus den Corona-Pandemie bedingten Sofortprogrammen oder Sonder-
förderungsprogrammen etc. von Bund oder Land NRW, aus einer Ausfallversicherung 
oder durch anderweitige Finanzierungshilfen).

• Bei natürlichen Personen Kopie des Personalausweises (die Daten Name, Anschrift, 
Geburtsdatum und Gültigkeitsdauer und Unterschrift müssen sichtbar sein, die 
anderen Daten wie Ausweisnummer, Staatsangehörigkeit usw. können geschwärzt 
werden). Der Personalausweis dient zum Abgleich mit Ihrer Unterschrift im Antrag. 
Des Weiteren dient dies als Bestätigung, dass Sie in der Stadt Bergisch Gladbach 
Ihren Erst-/Hauptwohnsitz haben.

• Nachweis über die Rechtsform der gemeinnützigen, freiberuflichen oder gewerblichen 
Tätigkeit (Auszug Vereinsregister, Gewerbeschein, Nachweis über die Mitgliedschaft 
in der Künstlersozialkasse (KSK)) oder bei fehlender Mitgliedschaft in der KSK 
Nachweis der dauerhaften Sicherung des Lebensunterhalts aus professionelle 
künstlerischer Tätigkeit, mindestens seit dem 1. Januar 2020 oder Nachweis 
regelmäßiger aber nicht dauerhafter Engagements in Kultureinrichtungen durch 
Vorlage von Arbeitsverträgen, Bestätigungen usw.

• Datenschutzrechtliche Erklärung
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